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Thema des Monats 
Am Sonnabend, 01. Oktober 2016, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr öffnet das 
Museum „Vergessene Arbeit“ in Steinhorst wieder seine Tore. Das Thema dieses 
Tages ist „Vom Baum zum Schrank“. Wie wurde eigentlich früher ein Baum gepflanzt 
oder gefällt? Wie entstand ein Eierbecher oder ein Treppenpfosten oder wie wurden 
früher Bretter für ein Möbelstück verbunden? Diese und noch mehr Fragen werden 
von unseren Experten auch anhand von Beispielen erläutert. Lassen Sie sich von 
unserem Förster erklären, wie die Bäume in den Wald hinein und wieder 
herauskamen. Schauen Sie unserem Drechsler über die Schulter oder lassen Sie sich 
von unserem Tischler an Hand von Beispielen erklären, was zum Beispiel eine 
„Schwalbenschwanzverbindung“ ist. 
Die Mitarbeiter für die anderen Themenbereiche stehen Ihnen natürlich auch gern 
zur Verfügung. 
 
 
Museuminterna 

 Im September dieses Jahres verstarb unser Kollege, der Elektromeister Rolf 
Dieckmann im Alter von 85 Jahren. Er war einer der Grünungsmitglieder des 
Museums.  Mit seiner Hilfe wurde die komplette Strom- und Lichtversorgung 
im Museum, die Sammlung Radio-, Fernseh- und Kommunikationstechnik, und 
…, und …, und … aufgebaut. Wir betrauern seinen Tod. Unsere Anteilnahme ist 
bei seiner Familie. 

 Nachträglich die herzlichsten Glückwünsche an alle Vereinsmitglieder, die seit 
dem Erscheinen des letzten Newsletters Geburtstag oder ein Familienjubiläum 
gefeiert haben. 

 Die diesjährige Ausfahrt des Vereins in das Agroneum in Alt-Schwerin kann als 
Erfolg bezeichnet werden. Bei bestem Sommerwetter haben die Teilnehmer 
einen sehr schönen Tag verbracht. Vielen Dank an Inge und Paul, die diesen 
Tag perfekt organisiert haben. 

 Der Sommer geht langsam zu Ende. Macht euch doch bitte schon einmal 
Gedanken darüber, was wir ab November im Museum umgestalten können 
(oder müssen). 

 Denkt bitte daran, dass am Freitag, 07.10.2016, unser „Plattdüütscher Avend“ 

stattfindet. Einzelheiten kommen noch. 
 


